
Bezirksligaspiel am 23. April
SV Heidingsfeld - SG  1:0
Leider gab es nicht einen unverhofften Punkt-
gewinn in Heidingsfeld. Trotz einer bravourösen
kämpferischen Leistung musste man sich in Un-
terzahl in den letzten vier Minuten geschlagen
geben. Die Abwehrschlacht wurde trotz aufop-
ferungsvollem Einsatz nicht belohnt. Die Mann-
schaft war gegenüber der eher laschen Einstel-
lung beim letzten Spiel gegen Mönchberg nicht
wieder zuerkennen. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Christian May, Sven Durschang, Michael
Zentgraf, Hock Tobias (78. Michael Benner), To-
bias Speer, Jochen Kullmann, Sebastian Ebert,
Witali Lemke, Alexander Martin, Mustafa Dogan
(69. Brych Lukas) , Steffen Stegmann, n. e. ETW
Eric Rasp. Torschütze: 1:1 Gabel (86.), Schieds-
richter: Schubert Wolfgang (Obereßfeld), SRA
1: Schneider Dieter (Schwanhausen), SRA 2:
Gegner Thomas (Obereßfeld), Zuschauer: 70.
Besonderes Vorkommnis: Gelb-rote Karte für
Alexander Martin (SG, 61. Min.).
A-Klasse Gruppe 3 am 23. April
TV Schweinheim - SG  1:2
Gegen den Vorletzten gelang nach der Blama-
ge gegen Rot-Weiß wenigstens ein Sieg der
zwar glanzlos, aber insgesamt verdient war. Al-
lerdings war das Niveau des Spieles äußerst
dürftig. Wie Rot-Weiß A´burg, so geht auch der
TV Schweinheim, laut deren Aussagen, schwe-
ren Zeiten entgegen. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Becker Michael, Rosenberger Manuel,
Bernard Christian, Oberle Simon,  Seitner Do-
minik (60. Herröder Marcus), Tosun Fatih, Paul
Alexander, Sauer Burkhard, Buchhofer Thomas,
Anh Nguyen, Bulamacci Serhat. Torfolge: 0:1

Serhat Bulamacci (10),   0:2 Marcus Herröder
(74.), 1:2 Amando (90.). Schiedsrichter: Kand-
ziorowsky (Frankfurt), Zuschauer: 30.

A-Klasse Gruppe 3 am 26. April
Vikt. Mömlingen II - SG II  4:0
Nachdem man in der Vorrunde noch deutlich
gewann, gab es diesmal eine ebenso deutliche
Niederlage, die zum Großteil der zu offenen
Spielweise der SG zuzuschreiben war. Auch
fehlte jeglicher Kampfgeist um nochmals ins
Spiel zu kommen. So kam der hohe Sieg der
Gastgeber nicht von ungefähr. Die Mannschafts-
aufstellung: Rasp Eric, Herröder Marcus , Ber-
nard Christian, Oberle Simon, Martin Alexander,
Lemke Witali, Paul Alexander, Sauer Burkhard,
Buchhofer Thomas, Anh Nguyen, Holzschuh Mi-
chael (60. Sommer Kai). Torfolge: 1:0 Deckel-
mann (8.), 2:0 Malikow (32.), 3:0 Rothermich
(69.), 4:0 Frank (87.), Schiedsrichter: Doller
(Keilberg), Zuschauer: 50.

Bezirksligaspiel am 29. April
SG - TuS Röllbach  1:0
Das erste von den sechs Endspielen wurde auf-
grund einer guten ersten Halbzeit der SG ver-
dient gewonnen. Im zweiten Abschnitt bekam
Röllbach immer mehr Oberwasser, hatte aber
kaum Chancen. Steffen Stegmann hätte nach
seinem Solo in der 84. Min. alles klar machen
können, doch er scheiterte an Keeper Karsten
Kehl (Rö.). In der Nachspielzeit hatte die SG
Glück, als nach einem Freistoß ein Kopfball von
Sepik direkt neben den Pfosten ans Außennetz
ging. Man kann von einer kompakten Mann-
schaftsleistung sprechen. Die Mannschaftsauf-
stellung: Eric Rasp, Sven Durschang, Michael
Zentgraf, Hock Tobias, Yel Ibrahim, Jochen Kull-
mann (65. Sven Klecker) Sebastian Ebert, Lu-
kas Brych, Serkan Bulamacci, Mustafa Dogan
(76. Serhat Bulamacci) , Steffen Stegmann (86.
Michael Benner), n. e. ETW Michael Becker. Tor-
schützen: 1:0 Tobias Hock (8. nach einem
strammen Freistoß von Jochen Kullmann),
Schiedsrichter: Daniel Zinßler (Bad Königsho-
fen), SRA 1: Michael Häusinger (Hofheim), SRA
2: Christian Krämer (Volkach), Zuschauer: 120,
Bes. Vorkommnis: Lattenschuss von J. Kull-
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mann (26.), Pfostenkopfball von Sebastian
Ebert (46.).
A-Klasse Gruppe 3 am 29. April
SG II - SV Damm II  0:4
Zunächst hielt man gegen die starken Dämmer
erstaunlich gut mit. Ja man hatte in der ersten
Halbzeit sogar optische Feldvorteile und auch
Chancen. Nach dem unglücklichen Eigentor ließ
jedoch der Elan der SG-Truppe stark nach und
es setzte noch eine deutliche Niederlage. So-
mit revanchierte sich der SV Damm für die Vor-
spielniederlage mit dem gleichen Ergebnis. Die
Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick, Regh
Christoph (76. Becker Michael), Bernard Chris-
tian, Klecker Sven (46. Herröder Marcus), Seit-
ner Dominik, Tosun Fatih, Paul Alexander, Ro-
senberger Manuel, Sauer Burkhard, Kraus Hei-
ko, Anh Nguyen, Bulamacci Serhat (65. Sebas-
tian Trocki), Torfolge: 0:1 Arpaci (34.), 0:2 Ei-
gentor (68.), 0:3, 0:4 Arpaci (76., 82.), Schieds-
richter: Stenger (Mainaschaff), Zuschauer: 40.
Bezirksligaspiel am 2. Mai
SG - Germania Dettingen  1:1
Dieses Ergebnis half keiner Mannschaft. Die SG
war in den letzten 20 Minuten dem Sieg sehr
nahe. Zuvor aber bettelten sie um den Aus-
gleich. Der Siegeswille war erkennbar, doch
selbst hochkarätige Chancen konnten nicht ver-
wandelt werden. Die Mannschaftsaufstellung:
Eric Rasp, Sven Durschang, Michael Zentgraf,
Hock Tobias (58. Alexander Martin), Speer To-

bias, Jochen Kullmann(66. Witali Lemke), Se-
bastian Ebert, Lukas Brych, Serkan Bulamacci,
Mustafa Dogan (76. Ibrahim Yel), Steffen Steg-
mann, n. e. Michael Benner u. ETW Christian
May, Torschützen: 1:0 Mustafa Dogan (7. nach
einem Alleingang im Strafraum), 1:1 Patrick El-
bert (63.), Schiedsrichter: Steffen Ehwald (Gel-
dersheim), SRA 1: Reinhold Gross (Gelders-
heim), SRA 2: Dennis Schwittay (Karlstadt), Zu-
schauer: 160.
A-Klasse Gruppe 3 am 3. Mai
SG II - Germania Dettingen II 0:3
Auch gegen Dettingen gestaltete man das Spiel
zunächst offen. Wie gegen Damm schwanden
nach dem 0:1 die Kräfte und man musste noch
eine deutliche Niederlage hinnehmen. Die
Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick, Wen-
gerter Carsten, Bernard Christian, Benner Mi-
chael,  Seitner Dominik (81. Sommer Kai), Holz-
schuh Michael (65. Lemke Witali), Paul Alexan-
der, Herröder Marcus, Sauer Burkhard, Brylla
Michael (52. Ebert Sebastian), Buchhofer Tho-
mas, Torfolge: 0:1 Giuffrida (62.), 0:2, 0:3 Sturz
(83., 88. ), Schiedsrichter: Spieler (Heimbuchen-
thal). Zuschauer: 30.
Bezirksligaspiel am 7. Mai
Spvgg Giebelstadt - SG 5:0
Nach einem verheißungsvollem Auftakt mit zwei
Großchancen durch Mustafa Dogan, und einem
Lattenaufsetzer von Steffen Stegmann, wirkte
das 1:0 per abgefälschtem 35m-Schuss wie ein

Schock. Binnen elf Minuten zog Giebelstadt un-
einholbar davon. Diese Niederlage ist praktisch
gleichbedeutend mit dem Abstieg in die Kreis-
liga. Die Mannschaftsaufstellung: Christian May,
Sven Durschang, Michael Zentgraf, Hock Tobi-
as (46. Ibrahim Yel), Alexander Martin, Speer To-
bias, Witali Lemke (65. Michael Benner), Jochen
Kullmann (60. Burkhard Sauer), Serkan Bula-
macci, Mustafa Dogan , Steffen Stegmann, ETW
Eric Rasp n.e., Torschützen: 1:0 Weigand  (15.),
2:0 M. Göpfert (20.), 3:0 Schäffner (26.), 4:0
Reinhard (82.), 5:0 Skroba (86.), Schiedsrich-
ter: Fabian Dülk (TV Jahn Schweinfurt), SRA1:
Fatih Bulut (Hilaspor Schweinfurt), SRA 2:
Shkumbin Sheku (TG 48 Schweinfurt), Zu-
schauer: 120.
A-Klasse Gruppe 3 am 10. Mai
Teutonia Obernau II - SG II 1:2
In Obernau gelang trotz einer Zitterpartie ein ver-
dienter Sieg, der bereits in der Anfangsphase
hätte sichergestellt werden können. So konnte
Platz 8 gefestigt werden. Mehr als dieser Platz
ist in dieser Saison nicht mehr drin. Die Mann-
schaftsaufstellung: Becker Michael, Regh Chris-
toph (80. Sommer Kai), Bernard Christian, To-
sun Fatih, Seitner Dominik, Rosenberger Manu-
el, Paul Alexander (30. Brylla Michael), Brych
Lukas, Buchhofer Thomas, Bulamacci Serhat,
Kraus Heiko, Torfolge: 1:0 (70. FE), 1:1 Heiko
Kraus (75. nach Vorarbeit vom M. Rosenberger
u. Ch. Regh), 1:2 Serhat Bulamacci (82. per Fall-
rückzieher nach Flanke v. M. Brylla), Zuschau-

er: 20. Besonderes Vorkommnis: Thomas Buch-
hofer verschießt einen Foulelfmeter (65.) nach
einem Foul an Ch. Regh.
A-Klasse Gruppe 3 am 13. Mai
SG II - TuSpo Obernburg 2:8
Erst als Obernburg mit zwei Weitschüssen traf,
rollte der TuSpo-Express. Die SG hatte dann nur
noch wenig entgegen zusetzen. Nur in der ers-
ten Viertelstunde und nach dem Seitenwechsel
spielte die SG gut mit. In dieser Phase erzielten
die Siedler auch die beiden Treffer. Obernburg
ist somit weiterhin im Meisterschaftsrennen. Die
Mannschaftsaufstellung: Becker Michael, Ro-
senberger Manuel, Oberle Simon, Tosun Fatih,
Seitner Dominik, Klecker Sven, Paul Alexander,
Brylla Michael (59. Herröder Marcus) , Buchho-
fer Thomas, Bulamacci Serhat (46. Schilha Mar-
tin), Kraus Heiko. Oliver Keess n.e., Torfolge: 0:1
Heinz (14. ), 0:2 Hiltich (23.), 0:3 Gelnar (35),
0:4 Strobel Mathias (43.), 1:4 Schilha Martin
(48.), 1:5 Gelnar (55.), 2:5 Klecker Sven (57.),
2:6 Baecker (64.), 2:7 Ankenbrand (78.), 2:8
Heinz (86.). Schiedsrichter:  Häcker (Main-
aschaff), Zuschauer: 50.

ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

EErrssaattzztteeiill-

SShhoopp fürr::

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.-Do. von 16.00 bis 24.00 Uhr · Fr. bis So./Feiertag durchgehend ab 11.00 Uhr

Dienstag Ruhetag · Tischreservierung: Telefon 423665

Speisegaststätte
bei der SG Strietwald Adlerstr. 2

»Bei Gianni«»Bei Gianni« 

Bei schönem Wetter ist unser Biergarten geöffnet!

Bitte beachten Sie 
unsere neuen

Öffnungszeiten

Wohnung zu vermieten, 2 Zi.,
Kü., Bad, Balkon, Speisekammer,
Abstellraum, Gäste-WC und Abstell-
platz, ca. 80 qm, Tel. AB 423277.
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Bezirksligaspiel am 10. Mai
Vikt. Mömlingen - SG 2:3
Nach dem Debakel in Giebelstadt rehabilitierte
man sich mit dem Sieg beim Tabellenfünften.
Trotz eines 0:1 Rückstandes bog man das Spiel
noch um. Endlich platzte der Knoten bei Stür-
mer Steffen Stegmann mit seinen beiden ers-
ten Treffern in 2006 und einem an ihm verur-
sachten Foulelfmeter. Er war somit die Garan-
tie für einen nicht für möglich gehaltenen Sieg.
Allerdings war Mömlingen weit von der Form
entfernt, wie man diese Mannschaft mit den tol-
len Einzelspielern kennt. Wie heißt es so schön:
Die Luft ist bei Mömlingen raus, man kann we-
der auf - noch absteigen. Dies soll aber die Leis-
tung der SG, vor allem in Halbzeit 1, nicht
schmälern. Die Mannschaftsaufstellung: Chris-
tian May, Sven Durschang, Michael Zentgraf,
Alexander Martin (65. Hock Tobias), Ibrahim Yel,
Lukas Brych (54. Speer Tobias), Witali Lemke,
Sebastian Ebert (46. Serhat Bulamacci), Serkan
Bulamacci, Mustafa Dogan (87. Michael Ben-
ner), Steffen Stegmann, ETW Eric Rasp n.e.,
Torschützen: 1:0 Bräutigam (18.), 1:1 und 1:2
Steffen Stegmann (32. nach Pass von Yel und
63. nach Torwartumspielung), 1:3 Tobias Hock
(76. Nachschuss nach verschossenem FE von
Serkan Bulamacci), 2:3 Malikow (90.+2).
Schiedsrichter: Fabian Dülk (TV Jahn Schwein-
furt), SRA1: Fatih Bulut (Hilaspor Schweinfurt),
SRA 2: Shkumbin Sheku (TG 48 Schweinfurt),
Zuschauer: 120. Bes. Vorkommnisse: Kaiser
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(Mö., 50.) u. Serkan Bulamacci scheiterten mit
einem Foulelfmeter jeweils an den Torleuten.
Bezirksligaspiel am 13. Mai
SG - Teutonia Obernau 2:3
Gegen den Tabellenletzten gab es erneut eine
Blamage. Das letzte Spiel, das Obernau gewann
war im Oktober 2005, man darf raten gegen wen
- es war die SG Strietwald. Somit muss man
nach drei Jahren Bezirksligazugehörigkeit wie-
der zurück in eine im nächsten Jahr sicherlich
starke Kreisliga. Wer gegen Giebelstadt und
Obernau 12 Punkte liegen lässt, hat es nicht
verdient in dieser Klasse zu bleiben. Die Mann-
schaftsaufstellung: Christian May, Sven Dur-
schang, Michael Zentgraf, Hock Tobias, Yel Ibra-
him (85. Benner Michael), Speer Tobias, Witali
Lemke, Ebert Sebastian (46. Serhat Bulamac-
ci), Serkan Bulamacci, Mustafa Dogan, Steffen
Stegmann, Sauer Burkhard u. ETW Eric Rasp
n.e. Torschützen: 0:1 Stenger (18.), 1:1 und 2:1
Steffen Stegmann (68. u. 76.), 2:2 und 2:3 Treu-
bert (84. u. 89.). Schiedsrichter: Hans-Peter
Heimbeck (Würzburg), SRA1: Willi Müller (Würz-
burg), SRA 2: Wilhelm Kotrla (Würzburg), Zu-
schauer: 100.

Die SG sagt DANKE!
Aktion der Strietwald Apotheke
Eine tolle Aktion startet die Strietwald Apothe-
ke zur Weltmeisterschaft (siehe Anzeige) um die
Sportjugend der SG zu unterstützen. Bei der Fit-

Angebot im Juni:
Sportsalami, fettreduziert, 100 gr. 0,98 €

Weiter empfehlen wir zur Grillsaison unsere
Steak-Kreationen und verschiedene Grillwürste aus

eigener Herstellung!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776



76

ness-Aktion in der Strietwald-Apotheke, erhält
die SG pro geradeltem Kilometer eine Spende
in Höhe von 50 Cent. Deshalb unser Aufruf -
Geht aufs Fahrrad zur Strietwald-Apotheke - Sie
tun etwas für Ihre Fitness und unterstützen da-
bei die SG-Jugend. Bereits jetzt herzlichen Dank
an die Apothekerfamilie Engelhardt für diese ori-
ginelle, gesundheitsfördernde Sponsoridee.
Trikotspende
Mit einem Satz Trikots in den SG Vereinsfarben
wurden unsere Fußballer der 1. Mannschaft von
der Firma Frank Syndikus (Wir steigen Ihnen
aufs Dach) ausgestattet. Hierfür recht herzlichen
Dank.
Kostenlose Busfahrt
Herzlichst bedankt sich die Fußballabteilung
auch bei unserem SG Mitglied und Fußballfan
Heinz Aulbach, der die Busfahrt zum Auswärts-
spiel nach Giebelstadt sponserte. Leider reich-
te es, wie bekannt, trotz etlicher Fanunterstüt-
zung nicht zu einem Sieg in diesem Duell der
beiden nun feststehenden Absteiger in die Kreis-
liga. An den Fans und der Unterstützung hat es
sicherlich nicht gelegen.
Containerspende
Ein besonderer Dank gilt Herrn Klaus Magath,
der uns über seinen Arbeitgeber kostenlos zwei
Baucontainer vermittelte, die durch unseren
Bauvorstand Carsten Wengerter unter Mithilfe
unseres Platzwartes Manfred Martin in Windes-
eile auf dem Sportplatz aufgestellt wurden. Ein
Container wird als Küchencontainer z.B. für den
Ortspokal genutzt, im zweiten Container werden
u. a. die Utensilien für das alljährliche große Zelt-
lager gelagert. In diesem Zusammenhang be-
danken wir uns auch bei unserer Übungsleite-
rin Gaby Götzinger, die uns den Tipp bezüglich
dieser beiden Container gab.

Fußball-Ortsmeisterschaften vom
14. -17. Juli 2006
Nostalgieortsmeisterschaft zu Gunsten
der beiden Kindergärten St. Konrad und
Regenbogenland, großes Juniorentur-
nier und Ortsmeisterschaft
An Stelle des alljährlichen Benefizspiels findet
am Freitag, 14. Juli die erste „Nostalgieortsmeis-
terschaft“ mit den Strietwälder Ur-Vereinen statt.
Die Idee wurde von den SG Vorständen Klaus
Zenglein und Reinhold Brandmüller in einer Sit-
zung des Vereinsringes im Frühjahr vorgetra-
gen. Dort konnte man sich für diesen Vorschlag
sofort begeistern und so treffen sich die Striet-
wälder Vereine bei Quellkartoffeln und Hausma-
cher Wurst und anderen leckeren Speisen und
Getränken auf dem Sportgelände der SG Striet-
wald. Wir laden hierzu alle Strietwälder und Gäs-
te aus Nah und Fern zu diesem sicherlich un-
terhaltsamen Ereignis auf den Sportplatz an der
Adlerstraße ein. Spielberechtigt sind Mitglieder
des jeweiligen Vereins mit einem Mindestalter
von 44 Jahren. Im Vordergrund stehen der Spaß
und die Geselligkeit und die Unterstützung un-
serer beiden Kindergärten.

  
 

 

   Welche Vitalstoffe fördern die     

  Leistungsfähigkeit und unterstützen die   

Regeneration? 

Was mache ich bei Sportverletzungen? 

 

Sie sind herzlich eingeladen zu unserer 

Beratungsaktion vom 

9. Juni bis 7. Juli 2006 
 

Wir holen die WM in die Apotheke ! 
Probieren Sie unseren meisterlichen Vitalstoffdrink und 

strampeln Sie für die SG Strietwald 
 auf unserem Hometrainer! 

Mit jedem gefahrenen Kilometer unterstützen wir 

 den Jugendsport der SG mit 50 Cent!!!! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

Hasenhägweg 27 

63741 Aschaffenburg 
Tel 06021/424406 

 

 

Fit wie die Weltmeister! 

Rund um den Sport optimal versorgt!

Weizenbierkrüge zu Gunsten
der SG Strietwald

Wie bei der Jahreshauptversammlung
bereits angesprochen, werden als
Bausteine zur Unterstützung des

Anbaues Umkleidekabine, Erweiterung
Kegelbahn und Renovierung Sportheim

zum Einzel-Preis von

5 Euro
diese Weizenbierkrüge angeboten.
Kaufen kann man diesen Krug bei:

Reinhold Brandmüller
Hasenhägweg 6a, Tel. 460816

Bernd Schneider
Wespenweg 3, Tel. 470146

Carsten Wengerter
Konradstr. 7b, Tel. 414094

Klaus Zenglein
Schmetterlingsweg 6, Tel. 48771

und im Sportheim Adlerstraße
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Leider – Strietwald 8:0
Diese Niederlage war sehr heftig und tat sehr
weh. 
JFG Bachgau – Strietwald 7:0
Erneut musste die SG Prügel einstecken.
B-Junioren Kreisklasse
Kleinwallstadt – SG Strietwald 6:1
Kleinwallstadt war eine Nummer zu groß für die
SG und man verlor um einige Tore zu hoch.
Das Nachholspiel gegen Heigenbrücken muss-
te die SG absagen, da nur noch 8 Leute am
Gründonnerstag in den Abendstunden zur Ver-
fügung standen. Die Punkte blieben in Heigen-
brücken.
Strietwald – Mainaschaff 2:3
Das knappe Ergebnis sagt alles aus. Da war für
die ängstlich agierende SG mehr drin. Aber
wenn man hinten steht, fehlt das Glück.
Wasserlos – SG Strietwald 3:0
Diese Niederlage war vermeidbar und jetzt wird
es sehr eng. Wenn die nächsten Spiele nicht
gewonnen werden, wird man sich auf den Ab-
stieg einstellen müssen.
Strietwald – Elsenfeld 1:3
Erneut gab es für SG eine vermeidbare Nieder-
lage. Die SG war bemüht, aber unglücklich. 
C-Junioren
Strietwald – Mainaschaff 2:2
Das gute und spannende Spiel hatte zwei Sie-
ger verdient. Beide Mannschaften stehen im Ab-
stiegskampf und schenkten sich nichts.

A-Junioren Kreisliga
Alem. Haibach - SG Strietwald 2:1
Die SG konnte gut mithalten. Doch die Punkte
blieben in Haibach. Mit etwas Glück hätte die
SG dieses Spiel auch gewinnen können. Doch
das Pech klebt den SG’lern zurzeit an den Fuß-
ballstiefeln.
SG Strietwald - Teutonia Obernau 1:3
Die SG hatte sich viel vorgenommen und lag
zur Halbzeitpause mit 1:0 in Front. Doch wie in
den vergangenen Spielen vergaß die SG, den
Sack frühzeitig zuzumachen.
Strietwald – Bürgstadt 2:6
Die SG begann stark und ließ danach stark
nach. Die SG-Führung konnte Bürgstadt kurz
vor der Halbzeitpause ausgleichen.
Strietwald – Niedernberg 0:2
Das war der Abstieg für die SG, die in der nächs-
ten Saison kein Jugend-Team in der Kreisliga
haben wird.
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Am 15. und 16. Juli finden wie im letzten Jahr
jeweils ein großes F- und E-Juniorenturnier statt.
Die eigentlichen Ortsmeisterschaften beginnen
am Nachmittag des 15. Juli und enden am Mon-
tag, 17. Juli. Im nächsten Strietwälder Blättchen
erhalten Sie, liebe Leser, ausführlich Informatio-
nen mit dem Festprogramm zu diesem Tradi-
tionsfest, das wegen der Fußballweltmeister-
schaft eine Woche nach hinten verlegt wurde.

Reinhold Brandmüller

Stephan und Nicole Dehn. Den beiden wünschen
wir alles Gute und viele, viele glückliche Jahre
zusammen und denkt bitte daran: Die SG kann
immer talentierten Nachwuchs gebrauchen!
SG Strietwald - Teutonia Obernau 4:6
Am 29. April hatte sich ein munteres Spiel mit vie-
len Toren entwickelt, in dem wir leider zu Recht
den Kürzeren zogen. Gegen die laufstarke Mann-
schaft um Bernd Raub konnten wir lediglich durch
die Tore von P. Fleckenstein, N. Hollstein, M. Syn-
dikus und einem von J. Aulbach verwandelten Elf-
meter verkürzen. Mitwirkende: A. Schweibert, St.
Kunkel, L. Schwob, P. Kapperer, J. Aulbach, A.
Hoy, P. Fleckenstein, N. Hollstein, H. Kraus, M.
Syndikus, H. Dehn und B. Schneider.
SG Strietwald - RW Weibersbrunn 2:0
Die ersten zwei Chancen hatten unsere Gäste.
Wir mussten uns steigern und konnten noch in
der 1. Halbzeit mit 2:0 in Führung gehen (Tore:
Heiko Kraus und A. Leptich) In der 2. Halbzeit
hat dann endlich der Regen aufgehört, es blieb
aber bei dem 2:0 und unsere Gäste haben sich
trotz des verlorenen Spiels das Bier bei uns
schmecken lassen. Folgende Spieler waren mit
von der Partie: A. Schweibert, M. Obermeier, St.
Kunkel, L. Schwob, P. Kapperer, J. Aulbach, A.
Hoy, P. Fleckenstein, A. Leptich, N. Hollstein, H.
Kraus, M. Syndikus, M. D`Amico, St. Braun, J.
Schwind und B. Schneider. Danke auch an un-
seren Schiedsrichter Peter Häcker und an den
Mannschaftsbetreuer Michael Stahl.                

Andreas Leptich

Spielausfälle
Am Samstag, 22. April, hatten wir ein Spiel ge-
gen Mainflingen. Unser Gegner kam aber nicht
zu dieser Partie, den Grund konnten wir nicht
erfahren. Ersatzweise haben wir auf dem klei-
nen Platz ein Spielchen sieben gegen sieben
gemacht. Am Samstag, 6. Mai sollten wir ge-
gen den BSC Schweinheim spielen. Dieses
Spiel musste von unserer Seite wegen Perso-
nalmangel abgesagt werden. Einige Spieler wa-
ren im Urlaub und andere auf der Hochzeit von

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH

Täglich von 10.00 bis ??  -  Sonn- und Feiertag bis 22 Uhr  -  Kein Ruhetag
...bei Veranstaltungen offenes  Ende...

im Kegelzentrum
Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl
fränkisch-bayerische Wirtshaustradition

Nebenzimmer
Ausreichend Parkplätze

Täglich wechselnder Mittagstisch
Seniorengedecke

An Sonn- und Feiertagen
Salate der Saison vom Salatbuffet!

Pizza auch zum Mitnehmen
Montags »Pizzatag« 3 St. zum Preis von 2 St.

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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Schwacher Start unserer
Mini-Mannschaft
Am 6. Mai hatten unsere jungen Faustballer ih-
ren ersten Einsatz. Bei sommerlichen Tempera-
turen merkte man der Mannschaft an, dass sie
noch nicht mit den älteren Mannschaften von
Elsenfeld und Seligenstadt mithalten können.
Unnötige Fehler in der Abwehr und ein an die-
sem Tag schwacher Angriff machten ein besse-
res Ergebnis zu Nichte. Dass unsere Mann-
schaft aber Faustball spielen kann, zeigte sie
teilweise bei sehr schönen Spielzügen. Kopf
hoch, in den nächsten Spielen wird es besser.
Die Ergebnisse: Strietwald - Elsenfeld 17:26,
Strietwald - Seligenstadt 17:33, Elsenfeld - Se-
ligenstadt 24:24, Leidersbach trat nicht an, die
Spiele werden nachgeholt.
Unsere Damenmannschaft beginnt mit den
Spielen am 21.05.06 in Stadelschwarzach.
Viel Erfolg!

Robert Lipp

Im Juni
Des Himmels heitere Bläue
scheint mir in die Seele hinein
und schließt das Bild aufs Neue
von meiner Heimat Strietwald ein.

Ringsum nur Blumen und Garten,
in der Sonne am frühen Morgen,
was soll ich noch lange warten,
hinaus in die Fluren ohne Sorgen.

Von der Höhe grüßt der Spessart herüber
mit seiner grünen Wälder Pracht,
ich grüße zurück und winke hinüber
ein Glücksgefühl kommt auf mit Macht.

Ernst Braun.
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Wasserlos – Strietwald 0:4
Da die beiden Trainer verhindert waren, fuhr
Carsten Wengerter mit nach Wasserlos, und
kam mit drei Punkten im Gepäck wieder in den
Strietwald zurück. Damit sind jetzt hoffentlich die
Abstiegsgeister vertrieben.
Strietwald – Sailauf 0:6
Keine Chance gegen den Tabellenzweiten hat-
te die SG und verlor verdient gegen Sailauf.
Krombach – Strietwald 6:1
Die erwartete Niederlage fiel um einige Tore ge-
gen den Tabellenführer zu hoch aus. 
Strietwald – Schöllkrippen 4:1
Optimal eingestellt ging die SG mit Herzblut in
das sehr entscheidende Spiel und gewann trotzt
schwacher Chancenauswertung hoch verdient
mit 4:1. Jetzt ist der Klassenerhalt erreicht. Glück-
wunsch an die Mannschaft und ihre Trainer. 
E-Junioren
Haibach – SG Strietwald 0:5
Mit diesem Sieg setzte sich die SG an die Ta-
bellenspitze und hofft, dass sie möglichst lan-
ge dort stehen darf.
SG Strietwald – SV Damm ausgefallen
Der SV Damm bat wegen einer Schulveranstal-
tung um eine Spielverlegung. Dem stimmte man
natürlich aus Gründen der Fairness zu. 
F-1-Junioren 
SG Strietwald – Obernau 1:5
Um einige Tore zu hoch verlor die SG gegen
den starken Nachwuchs aus Obernau. Man

merkt, dass es jetzt in der „Championsliga“
(Gruppe der stärksten Mannschaften aus der
Vorrunde) schwer ist, Spiele zu gewinnen. 
F-2-Junioren
Pflaumheim – Strietwald 4:0
Da hatte die SG keine Chance und verlor um
einige Tore zu hoch.
Bambinis G-Junioren
SG Strietwald – Nilkheim 2:6
Im ersten Spiel gab es gleich eine unerwartete
Niederlage. 
Leider – SG Strietwald 0:4
Von der Niederlage vom ersten Spieltag zeigte
sich die SG erholt und gewann hoch verdient. 
Bambini:
SG STRIETWALD: TV ASCHAFFENBURG 1:1
BSC SCHWEINHEIM : SG STRIETWALD 1:4

SG Strietwald II – BSC Schweinheim II 1:8
Das Ergebnis spielte bei diesem Freundschafts-
spiel keine Rolle. Das schönste Spiel der Sai-
son fand mit den Jüngsten der beiden Vereine
statt. Losgelöst von taktischen Zwängen durf-
ten die SG’ler und BSC’ler Fußball zelebrieren.
Da gab es fast kein Foul, die Entscheidungen
des Schiedsrichters Sebastian Zang wurden
kommentarlos akzeptiert und die Zuschauer wa-
ren zufrieden. So stellt man sich Fußball in al-
len Bereichen vor. Auch unsere Profis sollten
sich ein Beispiel bei den Kleinsten nehmen.

Rudi Rohleder

Zweirad Hasenstab
Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr

Sportgemeinde

Strietwald
Faustball

Vereinbaren Sie jetzt gleich Ihren Verwöhntermin
und Sie bekommen ein Handpeeling gratis!

Mobile Fußpflege
Petra Bopp
Tel.: 06021/459824
Mobil: 0179/7362847

»Man soll
te sei

nem Körper etw
as Gutes t

un,

damit die Seele L
ust ha

t, darin zu
 wohnen

!«

Ich komme zu Ihnen!
Zur

Fußpflege med./kosmetisch

Maniküre

NEU: Rücken-Vital-Massage
(Stoffwechsel anregend)

Ich komme zu Ihnen!
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Pelka Andreas - Fassbender Mark. 418:431 LP
Timal Dieter - Fischer Rudi 429:394 LP
Bollmann Her. - Fischer Dominic 464:382 LP
Häusler Thomas - Schuldes W. 396:390 LP
Viertelfinale:
Haberkorn Mar. -  Bollmann Her. 417:427 LP
Timal Dieter - Häusler Thomas 409:443 LP
Pfeiffer Uwe - Grund Matthias 411:438 LP
Fassbender Mar. - Wohlfahrt Pasc. 378:413 LP
Halbfinale:
Grund Matthias - Häusler Thomas 443:381 LP
Bollmann Herb. - Wohlfahrt Pasc. 425:410 LP
FINALE:
Grund Matthias - Bollmann Herb. 396:426 LP

SUPER-CUP an Herbert Bollmann
Er wiederholte den Vorjahreserfolg in einem
Wettbewerb, der von Favoritenstürzen geprägt
war. Der Herren-CM Thomas H. scheiterte schon
in der Hauptrunde, in der die D-Pokalsiegerin
Gudrun A. ebenso auf der Strecke blieb. Im
Halbfinal-Familienduell hatte Gertrud P. die Ho-
sen an und zog erstmals ins Endspiel ein.
Hauptrunde:
Pfister Margit - Häusler Thomas 422:403 LP
Bollmann Herbert - Grund Matth. 449:397 LP
Pelka Günther - Acker Gudrun 401:399 LP
Haberkorn Markus - Pelka Gertrud 0:X  LP
Halbfinale:
Pfister Margit - Bollmann Herbert 418:431 LP

Pelka Günther - Pelka Gertrud 375:417 LP
FINALE:
Bollmann Herbert - Pelka Gertrud 454:403 LP
Herbert Bollmann erstmals
Bezirksmeister!
In souveräner Manier spielte unser Herbert bei
den Bezirksmeisterschaften auf und holte sich
erstmals einen Einzel-Titel. Den Grundstein leg-
te er in beiden Vorläufen auf seiner zweiten
„Heimbahn“ in Goldbach, so dass er im Finale
in Damm „nur“ auf Halten spielen musste. Herz-
lichen Glückwunsch! Für die Vorläufe zu den
HESSISCHEN, abermals in Goldbach wün-
schen wir ihm viel Glück. Vielleicht schafft er
das Finale in Ffm-Riederwald, für das sich die
8 Besten qualifizieren.
Ergebnis  -  Senioren A:
1. Bollmann Herbert SG Strietwald 1407 LP
2. Friese Helmut KC 1984 Kahl 1383 LP
3. Zellmann Günther KC 1984 Kahl 1351 LP
4. Leibacher Günter KSC Frammb. 1331 LP
5. Wieland Edgar RG Goldbach 1320 LP

Manfred Haberkorn
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Bei den diesjährigen Clubmeisterschaften ha-
ben Herbert B. (Senioren) und Margit P. (Da-
men) ihre Titel erfolgreich verteidigt. Erstmals
wurde Thomas H. Champion bei den Herren.
DAMEN
1. Margit Pfister 1267 LP 431+422+414
2. Gudrun Acker 1233 LP 419+408+406
3. Gertrud Pelka 1214 LP 426+401+387
HERREN
1. Thomas Häusler 1277 LP 431+427+419
2. Markus Haberkorn 1268 LP 438+418+412
3. Dominic Fischer 1256 LP 460+415+381
SENIOREN
1. Herbert Bollmann 1333 LP 460+437+436
2. Günther Pelka 1247 LP 437+415+395
3. Dieter Timal 1206 LP 425+393+388
POKAL-Titelträger 2006
Gudrun Acker + Herbert Bollmann
Gudrun A. und Gertrud P. standen bei den Da-
men erstmals in einem Finale gegenüber. Hier

triumphierte Gudrun A. und bestieg den Pokal-
Thron. Sonst gab es keinerlei Überraschungen.
Runde 1:
Buchhofer Ulrike - Pfeiffer Marion 361:356 LP
Stegmann Marika - Kunkel Magda 382:357 LP
Viertelfinale:
Stegmann Mar. - Haberkorn Gert. 356:389 LP
Pfister Margit - Kolb Sonja 427:403 LP
Benner Gudrun - Acker Gudrun 342:394 LP
Pelka Gertrud - Buchhofer Ulrike 417:388 LP
Halbfinale:
Acker Gudrun - Haberkorn Gert. 410:395 LP
Pfister Margit - Pelka Gertrud 406:416 LP
FINALE:
Acker Gudrun - Pelka Gertrud 408:395 LP
Nach 3-jähriger Abstinenz holte sich unsere Ver-
eins-Nr.1 Herbert B. bei den Herren mal wieder
die Trophäe. Zwei Überraschungen waren zu
vermelden: TV Andreas P. schied schon im Ach-
telfinale aus und unser Greenhorn Pascal W. er-
reichte das Halbfinale, in dem er seinen Lehr-
meister ins Schwitzen brachte.
Runde 1:
Buchholz Marc. - Wohlfahrt Pasc. 333:388 LP
Einhäuser Jörg - Fischer Rudi 373:390 LP
Kapraun Peter - Acker Burkard 384:395 LP
Achtelfinale:
Haberkorn Manf. - Wohlfahrt Pasc. 000:372 LP
Grund Matthias - Acker Burkard 409:357 LP
Pfeiffer Uwe - Bernard Hans-W. 413:382 LP

Gaststätte

Zur Biene
Burchardtstraße 2
Aschaffenburg Damm
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche
Stamm-Essen mit Suppe 4,90 €

Premiere Sport:
WM-live in Großprojektion

Nebenzimmer für Veranstaltungen
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Orts-Pokal-Kegeln 2006
vom 14. bis 28. Juni mit
Siegerehrung am 7. Juli

Das Aufgebot der Meister in der C-Liga 2
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Concordia Nachrichten
Der Mai ist bekanntlich der „Waldfest-Monat“
und so konnten wir bei herrlichem Wetter am 7.
Mai unser traditionelles Waldfest durchführen.
Eine gute Organisation, sowie viele fleißige Hel-
fer verwöhnten unsere Gäste. Erstmals servier-
ten wir auch (wie es der Sportverein schon lan-

ge macht) Kaffee und Kuchen. Der Erfolg war
überwältigend. Die guten Kuchen und Torten,
die von unseren Mitgliedern gestiftet wurden,
waren bereits nach zwei Stunden ausverkauft.
Auch unsere neue 2. Vorsitzende, Frau Sieglin-
de Steinhauer, hat sich problemlos in das Vor-
standsteam eingearbeitet und hat bei ihrem ers-
ten Waldfest in der Concordia ihre Aufgabe gut
bewältigt. Mein Dank gilt aber allen Helfern,
denn nur durch Sie ist es möglich so ein Fest
reibungslos über die Bühne zu bringen. Einen
besonderen Dank möchte ich aber unserem
Auf- und Abbauteam um unseren Ehrenvorsit-
zenden Ludwig Bernhard sagen, die in altbe-
währter Weise ihre Arbeit toll gemacht haben.
Außerdem gingen wir auch noch zweimal wan-
dern. Bei unserer Tour „Rund um den Striet-
wald“ freuten wir uns, dass über 30 Mitglieder
dem Ruf gefolgt sind. Unser Wanderwart Horst
Schweibert führte uns über die „Hohe Linie“
zum Strietwaldhäuschen, wo es zur Überra-
schung aller einen „Ramazotti“ gab. Die
Schlussrast machten wir dann im Sportheim der
SG Strietwald und ließen uns das gute Essen
und Trinken munden.
Unsere zweite Wanderung führte uns am 1. Mai
quer durch den Strietwald nach Steinbach zum
Waldfest der Sänger. Nach der Mittagsrast, bei
gutem Vesper, Kaffee und Kuchen, ging unsere
Tour weiter nach Strietwald zum Waldfest der
Wanderer. Leider wurde das Wetter zunehmend
schlechter und so war die Verweildauer auf dem
Waldfest nicht mehr so lange. Die nächste gro-
ße Aktion ist unser Ausflug am 19. Juni nach
Berchtesgaden. Hierzu wünsche ich allen Teil-
nehmern viel Spaß und schönes Wetter.

Franz Weigel

Auswirkungen des Winters auf die
Zucht!
Bei Beginn einer neuen Zuchtperiode, werden
die Züchter jedes Jahr mit neuen Erkenntnissen
konfrontiert. Einmal sind die Würfe klein, dann
kommen überwiegend mehr Rammler oder Hä-
sinnen auf die Welt, so lässt sich die Natur je-
des Jahr etwas anderes einfallen. Der lang an-
haltende Winter hat dieses Jahr seine Macht voll
zur Geltung gebracht. Zwar nicht bei allen Ras-
sen, aber bei den Kurzhaarrassen blieben die
Jungen in den ersten 3 Monaten Januar, Feb-
ruar und März aus. Es gibt über 50 Rassen in
der Kaninchenzucht, die alle vom Wildkanin-
chen abstammen und trotzdem reagieren die
einzelnen Rassen verschieden. Die Tiere nah-
men in diesen Monaten nicht auf, weil ihnen es
die innere Uhr einfach verbot. Sie wissen, die
Natur kann ihre Jungen noch nicht ernähren,
obwohl es ihnen an nichts fehlt. Sie bekommen
jeden Tag ihr Kaninchenfutter, Heu und Wasser
in ausreichender Menge. Aber der Züchter
braucht früh Jungtiere um in der Jung- oder Alt-
tierschau stattliche Tiere vorzeigen zu können.
Vor allem Züchter mit großen Rassen brauchen
die Januartiere dass sie auf ihr Gewicht zu kom-
men, dass die Tiere in den Herbst- und Winter-
schauen, wenn sie auf die Waage kommen, be-
nötigen. Rassen mit langhaarigem Fell, wie An-
gora oder Helle Großsilber, hatten weniger Pro-
bleme. Dagegen Hasenkaninchen mit einem
glatten, dünnerem Fell brachten erst im April,
Mai die ersten Jungen zur Welt. Wir können hier
erkennen, dass die Natur ihre eigenen Gesetze
hat, in die der Mensch nicht einzugreifen ver-
mag und es ist gut so.

Werner Fuller

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

An alle Männer mit
Problemzonen!

Die SG Strietwald hat
die Lösung!!

Jeden Montag um 20 Uhr treffen
sich sportliche und weniger sportli-
che junge und auch nichtmehr so
junge Männer zum gemeinschaft-
lichen Sport. Laufschule,
Dehnübungen, Rückengymnastik
und Spiele gehören zu unserem
Angebot. Auch das
Gesellschaftliche wird von uns
gepflegt. Lust dazu???

Herkommen - Mitmachen!

Wolfgang Braun und Ralf Kremer
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13. Rundenwettkampf
Die 1. Mannschaft unterlag den Damen aus
Schimborn deutlich. Trotz einer geschlossenen,
guten Mannschaftsleistung verlor die 2. Mann-
schaft in Oberbessenbach knapp mit 3 Ringen.
Der 3. Mannschaft gelang ein ordentliches Er-
gebnis, das ihr 2 wichtige Punkte einbrachte. 
Strietwald I - Schimborn I 1481:1511 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 378, Ronald Brand 374, Ri-
ta Scherger 365, Ralf Röser 364
Oberbessenbach II - Strietwald II 1456:1453 Ri.

Andreas Aulbach 366, Ralf Röser 366, Markus
Wittig 361, Edgar Röser 360
Strietwald III - Weibersbrunn II 1371:1351 Ri.
Benjamin Lindner 356, Ludwig Kunz 349, Ma-
tthias Bauer 334, Heinz Bauer 332

14. Rundenwettkampf
Auch im letzten Wettkampf der Runde 2005/06
konnte die 1. Mannschaft nicht punkten. Für den
immer noch verletzten Frank Röser sprang Mar-
kus Wittig ein, der dem erhöhten psychischen
Druck stand hielt und seine normale Leistung
abrufen konnte. Gegen 1917 Damm II lieferten
Andreas Aulbach und Ralf Röser erstklassige
Ergebnisse ab. Da sich auch der Rest der Mann-
schaft gut schlug, wurden 2 Punkte erzielt, die
den Klassenerhalt der 2.Mannschaft sicherten.
Die 3. Mannschaft verlor zwar in Vormwald, die
dort gezeigten Leistungen waren aber durch-
weg sehr gut. Benjamin Lindner kratze mit sei-
nen 368 Ringen nur knapp an der begehrten
370 er Marke.
Strietwald I - 1888 Damm I 1489:1513 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 387, Ronald Brand 379, Ri-
ta Scherger 362, Markus Wittig 361
Strietwald II - 1917 Damm III 1449:1437 Ri.
Andreas Aulbach 370, Ralf Röser 369, Markus
Wittig 363, Edgar Röser 347
Vormwald V - Strietwald III 1411:1389 Ri.
Benjamin Lindner 368, Ludwig Kunz 352, Ed-
win Walch 350, Matthias Bauer 319

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Karl-Heinz Unkelbach auch im
Sportjahr 2005/06 ungefährdet
Vereinsmeister.
Wie in den letzten Jahren konnte niemand sei-
nen erneuten Titelgewinn gefährden. Am
Nächsten kam ihm Ronald Brand auf Platz 2.
Erfreulich sind die Ergebnisse von Ralf Röser,
Benjamin Lindner und Matthias Bauer, die alle
ihre 1. Saison schossen. Sie zeigten, dass mit
einigem Talent und vor allem Trainingsfleiß viel
zu erreichen ist. Auch zeigte die Leistungskur-
ve unserer Nachwuchsschützen Andreas Aul-
bach und Ludwig Kunz in der Rückrunde nach
oben. Dies lässt uns für die nächste Saison hof-
fen, einige Plätze besser abzuschneiden.
Durchschnittsringzahlen 2005/2006
Karl-Heinz Unkelbach 383,7 Ringe, Ronald

Brand 375,7, Frank Röser 368,2, Rita Scherger
367,8, Johannes Glaab 359,0, Markus Wittig
357,9, Ralf Röser 357,8, Andreas Aulbach 357,8,
Benjamin Lindner 351,2, Edgar Röser 350,8, Ru-
di Stubner 348,0, Ludwig Kunz 346,5, Edi Walch
331,3, Heinz Bauer 330,5, Matthias Bauer 325,2.
Alle Mannschaften schlossen in ihren Gruppen
jeweils mit dem 6. Platz ab.
1. Mannschaft Bezirk  Gruppe West
10:18 Pkt.  20927 Ri.  Schnitt 1494,8
2. Mannschaft Gauklasse A
10:18 Pkt.  19935 Ri.  Schnitt 1423,9
3. Mannschaft Schützenklasse A Gr. 2
8:20 Pkt. 19067 Ri.  Schnitt 1361,9

Ronald Brand

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de. Die Redaktion behält sich vor, ein-
gesandte Be-richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch be-
rücksichtigt. Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 23. Juni 2006.
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Täglich frisch vom Feld aus eigenem Anbau:
Salate, Radieschen, Rettich, Rhabarber, 
Lauch, Sellerie, Blumenkohl, Kohlrabi,
Salatgurken, Kraut und vieles mehr.
Ab Mitte Juni Wintergemüsepflanzen
Frische Sommerschnittblumen

M a l e r m e i s t e r
Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf
die in unserem Blättche inserierenden Firmen.

10. und
11.06.2006 Schützenfest mit Preisschießen
17.06.2006 Volksfestumzug Schützen
17. und
18.06.2006 Bärenfest am Bärenplatz
19. bis
24.06.2006 Ausf. Berchtesgaden Concordia
25.06.2006 Kirche im Grünen, ev. Kircheng.
ab Juli 06 Ortspokalschießen Schützen

Königsschießen Schützen
1. bis
3. Juli Pfarrfest, kath. Kirchengem.
14. bis
17.07.2006 Fußball- Ortsmeisterschaft SG
22. und
23.07.2006 Jungtierschau Ausstellung KZV
29.07. bis
03.08.2006 Zeltlager der  SG Strietwald
15.08.2006 Ausflug KZV

01. bis 
04.09.06 Gickelskerb
23.09.2006 Zwiebelk. + Federw. Schützen
14.10.2006 Königsball Schützen
15.10.2006 Kaiser-Kirchweih, Sudetendeutsch.
04.11.2006 Schlachtfest SG Strietwald
25. und
26.11.2006 Alttierschau Ausstellung KZV
02.12.2006 Adventskaffee Schützen
09.12.2006 Waldweihnacht Jugend SG Str.
10.12.2006 Weihnachtsfeier Concordia
16.12.2006 Weihnachtsfeier SG Strietwald
17.12.2006 Adventskonzert Concordia
04.02.2007 Fasching Sud.-D.-Landsmannsch.
10.02.2007 Faschingsball Concordia
11.02.2007 Kinderfasching Concordia
17.02.2007 Faschingsball KZV
19.02.2007 Rosenmontagsball SG
20.02.2007 Kinderfasching Concordia

Termine Vereinsring 2006

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung



 

STADT ASCHAFFENBURG
 

                    Stadtplanungsamt Aschaffenburg, im Mai 2006 
 
 
ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANS „MARTIN-HENNIG-SIEDLUNG“:  
INFORMATION ÜBER DIE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG DES BEBAU-
UNGSPLANENTWURFS 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Siedlergemeinschaft, 
 
vor einem halben Jahr hat der Stadtrat der Stadt Aschaffenburg beschlossen, den aus dem Jahr 1979 stammen-
den Bebauungsplan für die „Martin-Hennig-Siedlung“ zu ändern und an aktuelle Erfordernisse anzupassen. 
Ende letzten Jahres haben zahlreiche Bewohnerinnen und Bewohner der Siedlung die Gelegenheit wahrge-
nommen, sich über die Ziele und Inhalte des Bebauungsplans zu informieren. Vor allem bei der Bürgeranhö-
rung in der Strietwaldschule am 29.11.05, zu der ca. 50 Personen erschienen waren, wurde rege über die 
zukünftige Entwicklung der „Martin-Hennig-Siedlung“ diskutiert. Im Ergebnis der Diskussionen zwischen den 
anwesenden Grundstückseigentümern, Stadträten, dem Vorstand des Siedlervereins und den Vertretern der 
Stadtverwaltung war eine mehrheitliche Befürwortung der Grundzüge der Planung festzustellen. Gleichwohl 
wurden auch einzelne Anregungen zur Änderung des Bebauungsplanentwurfs vorgebracht, die eine Anglei-
chung der Firsthöhen von Anbauten, die Flächen für Stellplätze und Garagen, die Befahrungsmöglichkeit der 
Fußwege für unmittelbare Anlieger und die Regelungen für Einfriedigungen der „Windschutzhecke“ betrafen. 
Der Stadtrat hat am 20.03.2006 einstimmig beschlossen, diese Anregungen mit Ausnahme der Befahrbarkeit 
der Fußwege bei der Überarbeitung des Bebauungsplanentwurfs zu berücksichtigen. 
In Kürze zusammengefasst verfolgt die Bebauungsplanänderung vor allem nachfolgende Ziele: 
• Ergänzungsmöglichkeit von Gebäuden, die bisher planungsrechtlich nicht erweitert werden durften, durch 

einen rückwärtigen Anbau in begrenztem Ausmaß 
• Dauerhafte Freihaltung und Begrünung der zusammenhängenden Vorgartenbereiche, verbunden mit dem 

Ausschluss von baulichen Anlagen und Einzäunungen 
• Zuordnung einer Stellplatzfläche (Garage, Carport oder offener Stellplatz) für alle Grundstücke, die an 

einer befahrbaren Straße anliegen 
• Regelung der Zulässigkeit von Dachaufbauten in einer siedlungsbildverträglichen Weise 
• Begrenzung der Zahl der Wohnungen 
• Festsetzung von First- und Traufhöhen 
• Erhalt und ggf. Nachpflanzung der einst das Gebiet umfassenden Windschutzhecke 
• Sicherung der Fußwege als wesentlicher und ortsbildprägender Teil des Erschließungssystems 
• Berücksichtigung der Belange der Bodendenkmalpflege und von Versorgungsleitungen 
Der aktualisierte Planentwurf, in den nun auch einzelne Belange der an der Planung beteiligten Behörden und 
Fachstellen eingearbeitet worden sind, wurde vom Stadtrat zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Bis einschließlich Dienstag, 20.06.2006 haben Sie die Möglichkeit, den aktualisierten Bebauungsplanent-
wurf im Rathaus einzusehen. 
Dieser Plan hängt während der Dienststunden im Rathaus, Dalbergstraße 15, Stadtplanungsamt, 6. Stock, im 
Flur vor den Zimmern 611/612 öffentlich aus. Für Rückfragen können Sie sich gerne an den zuständigen 
Sachbearbeiter im Stadtplanungsamt, Herrn Bolch, Rathaus Zimmer 615, Tel. 330402, wenden. 
Sofern nach Ende der öffentlichen Auslegung keine wesentlichen Änderungen der Planung mehr erforderlich 
sind, kann der Bebauungsplan vom Stadtrat als Satzung beschlossen werden und zukünftig die Bemühungen 
der Bewohnerschaft zu Pflege und Erhalt des Siedlungsbildes und des Wohnwerts der „Martin-Hennig-
Siedlung“ unterstützen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Stadtverwaltung 

Information der Siedlergemeinschaft Strietwald


